
FSG II – SV Hausen a.d.A. 2:1 (1:0) 

Wir schreiben einen kalten Abend im März 2015. Bei ein oder zwei Kästen Vollkornsprudel wurde 

unserer Zweiten nach über 15 Jahren ein neuer Satz Trikots zur neuen Saison versprochen. Und die 

Zeit verging und verging und verging… Nach eineinhalb Jahren Wartezeit war es endlich soweit und  

das Team bestritt das Heimspiel gegen Hausen mit den neuen grünen Trikots. Herzlichen Dank 

hierbei an Delta Electronics für das Sponsoring! Warum es allerdings solang ging, bis die Spieler ihre 

F(B)ühler mit den neuen Trikots überstreifen durften, weiß allerdings k(R)ainer. 

Zum Spitzenspiel Dritter gegen Zweiter empfing man den SV Hausen a. d. A., gegen den man ein eng 

umkämpftes Spiel erwartete. Dem war auch so, da sich die Gäste als bislang spielstärkster Gegner der 

laufenden Saison erwiesen.  

Die erste Chance hatte aber unsere Zweite nach wenigen Minuten. Nach einem schönen Spielzug 

bediente Zapke Geiger, der schon einschussbereit war, aber der Hausener Torwart per Fuß in 

höchster Not klärte. Danach überließ man den Gästen den Ball und verließ sich auf die eigene starke 

Defensive, die erneut ein sehr gutes Spiel zeigte. Nach 22. Minuten belohnte sich unsere Elf mit dem 

verdienten Führungstreffer. Nach Benkler-Ecke war Hassan Farhat per Kopf zur Stelle und nickte ein. 

Nur einmal kamen die Gäste gefährlich vor das von Geburtstagskind Fackler gehütete Tor, doch den 

von Städele abgefälschten Schuss konnte er mit reaktionsschneller Fußabwehr neben das Tor lenken. 

Ansonsten stand das Defensivkonstrukt sehr gut, nach vorne konnte allerdings auch unsere Zweite 

nicht die erhoffte Torgefahr entwickeln. 

Im zweiten Durchgang ließ die Konzentration etwas nach, was aber auch am zunehmenden Druck der 

Gäste lag. Dennoch ließ man auch hier lange keine klare Torchance zu. Trotz allem musste man nach 

55 Minuten den Ausgleich hinnehmen. Per direktem Freistoß gelang den Gästen der Ausgleich. Der 

Standard flog haarscharf an Freund und Feind vorbei und passte haargenau ins lange Eck. Eine 

haarige Angelegenheit nach einem sehr gut getretenen Freistoß. Danach wollte sich der SVH weiter 

belohnen und blieb weiter die spielstärkere Mannschaft, ohne sich dabei klare Möglichkeiten zu 

erspielen. Somit plätscherte das Spiel bei spätsommerlicher Hitze vor sich hin. Als eine Viertelstunde 

vor dem Ende sich das Unentschieden immer deutlicher abzeichnete, verlieh Städele dem Spiel neue 

Konturen. Ein Freistoß aus der Halbposition wurde immer länger und länger und senkte sich zur 

Freude der Heimelf passgenau unter die Latte zur Führung. Dem letzten Aufbäumen der Gäste setzte 

unsere Zweite aber Leidenschaft und Kampf entgegen und brachte den knappen Vorsprung relativ 

sicher über die Zeit und freut sich damit über einen sehr wichtigen Sieg und eine sehr 

zufriedenstellende Bilanz nach den ersten fünf Spielen. 

Tore: Standard 

Zuschauer: sahen einen perfekten Heimspieltag 

Schiedsrichter: pfiff auf beiden Seiten auf dem gleichen Niveau 

FSG II: Fackler – Heilmann – Schatz – Hafner – Winkler – Ali – Benkler (55. Honold) – Städele – 

Zapke (77. König) – Geiger (90. Ruf) – Farhat (90. Mulic) 


